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Geschätzte  Seitenstettnerinnen, 
geschätzte Seitenstettner, 
liebe Jugend!

Parteienverkehr am Gemeindeamt
Montag 8-14 Uhr, Dienstag 8-12 Uhr, Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8-12 und 13.30-18 Uhr, Freitag 8-12 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister: nach telefonischer Vereinbarung

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Seitenstetten, Tel. 07477/42 224, Fax 07477/42 224/22,
e-mail: gemeinde@seitenstetten.gv.at, www.seitenstetten.gv.at, Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Spreitzer

Der Bürgermeister informiert

Redaktionsschluss Gemeindezeitung
Wir möchten zeitgerecht auf den Redaktionsschluss

der nächsten Gemeindezeitung hinweisen:
Dienstag, 10. Juni 2025

Überreichung des Ehrenringes an Abt Petrus
Am 9. Mai fand die feierliche Verleihung des Ehren-
ringes, sowie weiteren Ehrenzeichen, an verdiente 
Gemeindebürger im Gasthaus Sindhuber statt.

In Anerkennung seines engagierten, verdienstvollen 
Wirkens in und für Seitenstetten, sein soziales En-
gagement, die fortwährend gezeigte ehrenhafte Hal-
tung und gelebte Spiritualität bekam Abt Petrus Pil-
singer den Ehrenring der Marktgemeinde überreicht. 
Außerdem ist er verantwortlich für die so großartig 
funktionierende Achse und das vorbildliche Mitein-
ander zwischen Stift und Gemeinde.

Des Weiteren wurden ausgeschiedene Gemeinde-
räte der letzten Periode für ihr Wirken und Engage-
ment, für die verantwortungsvoll, im Sinne des All-
gemeinwohls geleistete Arbeit geehrt. Sie haben sich 
den Herausforderungen gestellt, haben Zeit, Wissen 
und Energie aufgebracht, konstruktiven Dialog ge-

pflegt und Kompromisse gesucht, sowie Impulse ge-
setzt und Spuren hinterlassen.

Brigitte Infanger und Gottfried Pfaffenbichler erhiel-
ten für ihre jahrelange Tätigkeit im Gemeinderat eine 
goldene Anstecknadel.

Allen aktiven Gemeindevertretern wurde eine Ehren-
nadel als sichtbares Zeichen der Verbundenheit mit 
der Marktgemeinde Seitenstetten verliehen.

Rupert Fehringer ist bereits seit vielen Jahren als pri-
vater und ehrenamtlicher Fotograf bei sehr vielen 
Veranstaltungen für die Gemeinde aktiv und leistet 
somit einen sehr wichtigen Beitrag für die Öffentlich-
keit. Aus diesem Grund wurde ihm die "Anstecknadel 
für Öffentlichkeitsarbeit" überreicht.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend durch Tami-
na und Emilia Schatzeder, sowie Josef Schmid.

© Josef Penzendorfer © Andrea Pichler
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Maibaum aufstellen
Bei herrlichem Wetter wurde, wie üblich am 30. April 
2025 unser Maibaum dankenswerterweise von den 
Feuerwehren Seitenstetten Markt und Dorf aufge-
stellt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, ins-
besondere den Mitgliedern des Wirtschafts- Kultur- 
und Fremdenverkehrsausschusses unter der Leitung 
von GGR Tamara Starzer für die hervorragende Orga-
nisation.

Zum ersten Mal gab es heuer auch etwas Besonde-
res für die Erwachsenen. Florian Wieser (Wieserholz) 
baute, speziell für das Maibaum aufstellen, das "As-
tln"-Spiel, bei dem man seine Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen konnte. 

Herzlichen Glückwunsch an Erwin Sacher und Dani-
ela Wieser zum Gewinn!

Auch für die kleineren Gäste gab es wieder viel zu 
erleben. Neben zwei Hüpfburgen und einer Mal- und 
Bastelstation, wurde heuer erstmalig auch ein Kin-
der-Maibaum aufgestellt, welcher von den Kindern 
mit vor Ort gesbastelten Stücken geschmückt wurde.

v.l.n.r. hinten: Johannes Schlager (Ehrennadel für 11 Jahre), Erich Paffenbichler (Ehrennadel für 15,5 Jahre), 
Günther Schachermayer (6,5 Jahre), Christoph Kern (5 Jahre), Richard Weixelbaum (3 Jahre), Karl Viertel-
mayr-Adelberger (5 Jahre) 
v.l.n.r. vorne: Bgm. Johann Spreitzer, Gottfried Pfaffenbichler und Brigitte Infanger (Goldene Ehrennadel für 
20 Jahre), Abt Petrus Pilsinger (Ehrenring), Rupert Fehringer (Ehrennadel für verdienstvolle Öffentlichkeitsar-
beit), Vzbgm. Leopold Krondorfer

© Andrea Pichler

© Rupert Fehringer

© Rupert Fehringer
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Ein Highlight war das alljährliche Kistenklettern, bei 
dem Türme mit bis zu 31 Kisten erbaut wurden. Herz-
liche Gratulation den Gewinnern! 

bis 10 Jahre
1. Platz (26 Kisten): Theresa Haslhofer
2. Platz (23 Kisten): Jana Dieminger
3. Platz (22 Kisten): Bernhard Gelbengger

über 10 Jahre
1. Platz (31 Kisten): Angelina Rammel
2. Platz (25 Kisten): Valentina Rammel
3. Platz (24 Kisten): Carolina Kogler 

Vielen Dank an die Fa. Lehner, die den Kran zur Ver-
fügung gestellt hat, sowie an Alfred Szelegowitz und 
Markus Peyrl vom Alpenverein St. Peter/Au, die für 
die Sicherheit gesorgt haben.

Der Auftritt der D'Trefflingtaler Schuhplattler, sowie 
die musikalische Umrahmung durch die Musikka-
pelle sorgten für ausgezeichnete Stimmung. Für das 
leibliche Wohl sorgte der Mostviertlerwirt Ott.

Die Landjugend hat nicht nur den Baum bewacht, 
sondern auch dafür gesorgt, dass er Gesellschaft 
aus  Kleinraming bekam. Das "Zurückbringen" des 
Maibaumes findet am Sonntag, den 8. Juni 2025 am 
Marktplatz in Kleinraming statt. Dazu sind natürlich 
alle Seitenstettner und Seitenstettnerinnen herzlich 
eingeladen.

© Rupert Fehringer

© Rupert Fehringer

© Rupert Fehringer
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Gemeindeentwicklung 2025: Konkrete Unterstützung und neue Angebote für 
die Ortskernerneuerung
Bürgermeister Johann Spreitzer und Regionalberaterin Sarah Kühr trafen sich zum Arbeitsgespräch mit der 
Dorf- und Stadterneuerung.

Niederösterreichs Gemeinden brechen in eine neue 
Amtsperiode auf. 

„Es ist der richtige Moment mit frischen Ideen neue 
Wege zu gehen. Die Expertinnen und Experten der 
Dorf- & Stadterneuerung sind deshalb ab sofort in 
ganz Niederösterreich unterwegs und stehen den 
Gemeinden mit Beratung und Unterstützung zur 
Seite – sei es bei der Planung und Umsetzung von 
Projekten oder bei Bürgerbeteiligungsformaten. Mit 
Zuversicht und Mut blicken wir in die Zukunft, denn 
gemeinsam erneuern wir unsere Dörfer und Städte“, 
so LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf. 

Jede Gemeinde hat eine Ansprechperson in der 
Gemeindeagentur, die sie betreut und unterstützt. 
Schon im vergangenen Jahr arbeitete die Gemeinde 
mit Regionalberaterin Sarah Kühr zusammen.

Neue Serviceangebote für Gemeindespitzen: Maß-
nahmen gegen Leerstand

Die „Dorf- & Stadterneuerung“ hat 2025 das Angebot 
für Gemeinden erweitert.

Ab April haben Gemeindefunktionäre die Möglichkeit, 
am Lehrgang der Dorf- & Stadterneuerung teilzuneh-
men, der praxisnahe Lösungen für Herausforderun-
gen wie Leerstand bietet und Best-Practice-Beispiele 
für eine klimafitte Ortskernentwicklung präsentiert.

Neu ist außerdem der kostenlose Ortskern-Check, 
den jede Gemeinde gemeinsam mit ihrer Ansprech-
person durchführen kann. Hier wird der Ist-Stand in 
verschiedenen Kategorien – vom Leerstand über die 
Infrastruktur – erhoben und Potentiale sowie Her-
ausforderungen aufgezeigt. 

In „Next Level“-Beratungsterminen können die Ge-
meinden ihre Organisationsstruktur und Abläufe 
analysieren sowie Unterstützung in Fragen des Ge-
meindehaushalts erhalten.

Zusätzlich bietet das Kommunale Förderzentrum der 
Dorf- & Stadterneuerung umfassende Beratung zu fi-
nanziellen Fördermöglichkeiten aus Land, Bund und 
der EU. Ab April wird es dazu eine Vor-Ort-Veranstal-

tungsreihe in den Hauptregionen geben, die über 
Fördermittel und Vergaberechtsfragen informiert.

In Kooperation mit der Energie- und Umweltagentur 
des Landes Niederösterreich (eNu) erhalten Gemein-
den zudem konkrete Unterstützung zu Energie- und 
Klimafragen.

Die Marktgemeinde Seitenstetten freut sich über die 
Unterstützung und setzt auf eine enge Zusammen-
arbeit, welche wir auch in den kommenden Jahren 
fortführen werden.

Jede Unterstützung trägt dazu bei, unsere Pläne und 
Vorhaben in den Gemeinden voranzubringen – ins-
besondere, wenn es darum geht, mit neuen Ideen 
und einer engagierten Bevölkerung die Zukunft aktiv 
zu gestalten.

Fokus auf Ortskerne gerichtet

Laut einer Umfrage der Dorf- & Stadterneuerung 
im Vorjahr unter 563 Gemeinden möchten knapp 
75 Prozent ihre Ortszentren erneuern oder entspre-
chende Projekte zur Ortsentwicklung planen. Die 
Gemeindeagentur bietet dafür heuer erstmals den 
kostenlosen Ortskern-Check an. Dieser analysiert 
den aktuellen Zustand der Ortszentren und zeigt 
Handlungsmöglichkeiten auf, die für die Entwicklung 
entscheidend sind.



Seite 6  www.seitenstetten.gv.at

Der Bürgermeister informiert
Gesundheitsplan 2040+ stellt Niederösterreichs Gesundheitsversorgung auf 
zukunftsfitte Beine

Im NÖ Landtag haben sich eine breite Mehrheit von 
Volkspartei NÖ, FPÖ, SPÖ und die NEOS hinter das 
von Fachleuten erarbeitete Konzept gestellt. Der 
Landtagsbeschluss ist dabei nun der Startschuss für 
die Umsetzung. Die für die jeweiligen Teilbereiche 
des Gesundheitswesens verantwortlichen Landes-
räte von VPNÖ (Zuständig für Kliniken & Pflege), FPÖ 
(Vorsitz im NÖ Gesundheits- und Sozialfonds & zu-
ständig für die Primärversorgungszentren) und SPÖ 
(Zuständig für Gesundheit & Rettungswesen) arbei-
ten in den kommenden Jahren an den konkreten 
Maßnahmen. Dabei blickt der Gesundheitsplan nicht 
nur einige wenige Jahre, sondern viele Jahrzehnte in 
die Zukunft. Das Expertenpapier gibt die großen Leit-
linien in der Umsetzung vor.

Warum ist der Gesundheitsplan notwendig?

Niederösterreichs Bevölkerung wird immer älter. 
Dank dem erfolgreichen Vorbeugen von Krankheiten 
und einem gesünderen Lebensstil ist das ein Trend, 
der auch in den nächsten Jahren weiter anhalten 
wird. Zeitgleich gehen die Geburten stark zurück: 
Währen 1963 in Österreich noch 135.000 Neuge-
borene gezählt wurden, so waren es 2024 nur mehr 
rund 77.000. Das bedeutet, die Altersstruktur än-

dert sich massiv: Weniger junge Leute beginnen eine 
Ausbildung und stehen dem Arbeitsmarkt zur Verfü-
gung. Mehr Seniorinnen und Senioren brauchen eine 
auf sie zugeschnittene medizinische Versorgung. Bis 
2040 wird knapp jeder dritte Mensch in Niederös-
terreich über 65 Jahre alt sein. Zusätzlich wachsen 
einige Regionen in Niederösterreich, während ande-
re schrumpfen – damit sind einige Kliniken zu stark 
ausgelastet, andere zu wenig. Beides ist nicht gut für 
die Qualität. Diese ungleiche Auslastung betrifft alle 
Bereiche im Gesundheitswesen. 

Aufgrund des europaweiten Mangels an Pflegekräf-
ten und Medizinern wird auch die Situation in Ös-
terreich weiter eine Herausforderung bleiben. Ein 
zukunftsfittes Gesundheitssystem muss das darin ar-
beitende Personal bestmöglich schützen, unterstüt-
zen und vor allem gezielt einsetzen. Aufgrund der 
anstehenden Pensionierung von geburtenstarken 
Jahrgängen wird es in den nächsten Jahren weiter zu 
einer Zuspitzung kommen. Deshalb haben mehr als 

Landesrat Luisser (FPÖ), Landesrätin Teschl-Hof-
meister (VPNÖ), Landesrat Hergovich (SPÖ) sowie 
Landesrat Schleritzko (VPNÖ) bei der Präsentati-
on des von Expertinnen und Experten ausgearbei-
teten Gesundheitsplans für Niederösterreich

© NLK Pfeiffer

Im März 2025 wurde der von mehr als 50 Expertinnen und Experten erarbeitete Gesundheitspakt zum 
Gesundheitsplan und im NÖ Landtag beschlossen. Erstmals wurde das Gesundheitswesen ganzheitlich 
betrachtet und neu gedacht: Vom Rettungsdienst, über die Kliniken bis zur Pflege wurden alle Fachberei-
che mitgedacht. Gesundheitsökonom Herwig Ostermann sagte diesbezüglich: „Niederösterreich ist die 
Extrameile gegangen und hat das System umfassend gedacht. Das ist bemerkenswert.“ Expertinnen und 
Experten aus allen Themengebieten haben mehr als ein Jahr lang an dem Plan gearbeitet, der frei von 
politischen Zurufen entwickelt wurde. Neben Arbeiterkammer, Wirtschaftskammer und Landwirtschafts-
kammer stehen auch die Ärzte- und die Apothekerkammer sowie die Rettungsorganisationen hinter dem 
Prozess und ausgearbeiteten Gesundheitsplan.
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50 Expertinnen und Experten ein Jahr lang darüber 
nachgedacht, wie sie das Gesundheitswesen in Nie-
derösterreich langfristig auf weiterhin sichere Beine 
stellen können.

Was bedeutet der Gesundheitsplan für den Bezirk 
Amstetten?

Es wird auch in Zukunft eine 24/7 Notfallversorgung 
für schnelle und zuverlässige Hilfe an jedem Ort in 
ganz Niederösterreich geben – auch im Bezirk Amstet-
ten. Der Gesundheitsplan sieht vor, dass jede und je-
der zum notwendigen Zeitpunkt am passenden Ort 
von der richtigen Person in der geforderten Qualität 
behandelt wird. Es wird landesweit in den nächsten 
Jahren massiv in das Gesundheitswesen investiert. 
Veränderungen an der bestehenden Struktur werden 
erst dann getroffen, wenn bessere Varianten bereits 
bereitstehen. Jeder Arbeitsplatz bleibt innerhalb der 
Region erhalten.

Dank einem klar abgestuften System, dass bereits 
mit der Rettungskette beginnt, kann das Personal im 
Gesundheitswesen deutlich zielgerichteter als bis-
her eingesetzt werden. Dazu werden in Zukunft ganz 
wesentlich Notfallsanitäter und die für Schlechtwet-
ter- und Nachtflüge aufgerüstete Flugrettung mit 

Notärzten beitragen. Ziel ist es, die Notfallpatientin 
oder den Notfallpatienten schnellstmöglich in das für 
seine Behandlung richtige Klinikum zu bringen – das 
ist entscheidend für die Überlebenschance.

Das Landesklinikum Amstetten wird zu einem hoch-
modernen Schwerpunkt-Klinikum im Zentrum der 
Gesundheitsregion Mostviertel ausgebaut. Dazu 
zählt auch die Versorgungskompetenz im höchsten 
Notfall, wie die Bündelung der kardiologischen Ver-
sorgung (Herzerkrankungen) inklusive Herzkatheter. 
Das Landesklinikum Waidhofen/Ybbs wird als Ge-
sundheitscluster ein Vorbild für ganz Österreich: Hier 
werden Klinikum und Pflegezentrum als regionales 
Zentrum für Altersmedizin weiterentwickelt. Eine 
Notfalleinheit sichert die Erst- und Notfallversor-
gung; die Augenheilkunde wird vertieft und bis Ende 
2028 entsteht ein Primärversorgungszentrum (PVZ). 
Die Versorgungsstrukturen der Psychiatrie, insbeson-
dere im Bereich der Kinder- und Jugendpsychiatrie 

müssen im Rahmen einen nieder-
österreichweiten Sonderprojekts 
erarbeitet werden. 

Alle Informationen unter  
gesundheitsplan-noe.at

Für Seitenstettner Kinder und Jugendliche sind am Gemeindeamt vergünstigte  

Badekarten für das Freibad Böhlerwerk erhältlich!

BÖHLERWERK
€ 1,40 FÜR KINDER

€ 2,00 FÜR JUGENDLICHE

Die Badekarten sind zu den Öffnungszeiten am Gemeindeamt in Seitenstetten erhältlich!

ST. PETER/AU
Bis 15. September 2025 gibt es für Seitenstettner die Möglichkeit, den Kassenbon, der im 

Freibad St. Peter/Au erworbenen Eintrittskarten, bei der Marktgemeinde Seitenstetten vorzulegen. 
Die Marktgemeinde erstattet Ihnen € 1,00 der Karte. 

Diese Aktion gilt ausschließlich für ausgewiesene Einzelkarten für 
Kinder und Jugendliche (mit Hauptwohnsitz in Seitenstetten) der heurigen Badesaison.
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Der Bürgermeister informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Seitenstetten,

Bildung

Bildung ist das Fundament für eine erfolgreiche Zu-
kunft. In Seitenstetten haben wir das Glück, einen 
tollen Kindergarten und hervorragende Schulen 
(Volksschule, Mittelschule und Stiftsgymnasium) 
mit engagierten Lehrern und Direktoren zu haben, 
die sich täglich dafür einsetzen, unseren Kindern die 
bestmögliche Ausbildung zu bieten. 

Ich möchte alle Eltern ermutigen, ihre Kinder zu un-
terstützen und zu motivieren, das Beste aus ihren Bil-
dungsangeboten herauszuholen.

Gemeinsam können wir sicherstellen, dass unsere 
Jugend gut für die Herausforderungen der Zukunft 
vorbereitet ist.

Sport
Sport spielt eine entscheidende Rolle für unsere Ge-
sundheit und unser Wohlbefinden. Es ist erfreulich 
zu sehen, wie viele von Ihnen aktiv an verschiedenen 
Sportarten teilnehmen, sei es Fußball, Tennis, Mo-
torsport, Stockschießen, Sportschießen, Laufen oder 
andere Aktivitäten. 

Ich möchte Sie alle ermutigen, weiterhin aktiv zu 
bleiben und neue Sportarten auszuprobieren. Sport 
stärkt nicht nur den Körper, sondern auch den Geist 
und fördert den Gemeinschaftssinn.

Vereine
Seitenstetten ist bekannt für sein lebendiges Ver-
einsleben, das einen wichtigen Beitrag zur Gemein-
schaft leistet. 

ich hoffe, dieser Bericht erreicht Sie bei bester Gesundheit und guter Laune.

Heute möchte ich, als Obmann des Bildungs- und Sportausschusses, einige wichtige Themen ansprechen, die 
unsere Gemeinschaft betreffen: Bildung, Sport und Vereine.

Gesundes Seitenstetten
lädt herzlich ein, zu einem

offenen Arbeitskreis!

 Mittwoch, 
den 11. Juni 2025 

um 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt 

In dieser Besprechung werden weitere  
Aktivitäten zum Erreichen des Zertifikats für 
"Gesundes Seitenstetten Tut gut" geplant. 
Alle Seitenstettner die aktiv an diesem Pro-
zess teilnehmen wollen, sind herzlich willkom-
men. Seitens des Landes NÖ wird auch unsere  
Betreuerin Frau Sabine Kromoser anwesend 
sein, um uns über Förderungen und dergleichen 
zu informieren. 

 Sozial- und Gesundheitsausschuss
Der Obmann Hubert Henickl

Information zur Abänderung bei 
den Richtlinien der Gemeindezeitung 
(Auflage nur mehr alle 2 Monate)
Aufgrund einer Erweiterung und mehr Einbindung 
der digitalen Medien, wie die Gemeinde-App Gem-
2Go und unsere Hompage, wird die Auflage der 
Gemeindezeitung reduziert. 

Um auch künftig als Informationsmedium für die 
Gemeinde, Vereine und Veranstaltungen zu die-
nen, wird die Zeitung ab August in einem Abstand 
von zwei Monaten erscheinen. 

Die Gemeindezeitung wird in der letzten Woche 
der Monate Februar, April, Juni, August, Oktober 
und Dezember jeden Jahres ausgesendet. 

Einschaltungen müssen bis spätestens 5. der auf-
gelisteten Monate am Gemeindeamt aufliegen 
und dürfen max. eine Seite betragen.

Die Redaktionsschlüsse des Jahres 2025 finden Sie 
außerdem auf unserer Homepage unter www.sei-
tenstetten.gv.at/gemeindezeitung.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne am Ge-
meindeamt oder unter 07477/422 24 zur Verfü-
gung.
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Unsere Vereine sind das Herzstück unserer Gemein-
de. Sie bieten nicht nur die Möglichkeit, Hobbys 
und Interessen zu verfolgen, sondern auch, sich zu 
engagieren, neue Fähigkeiten zu erlernen und neue 
Freundschaften zu schließen und sich gegenseitig zu 
unterstützen. 

• Vielfalt der Vereine:
Seitenstetten beheimatet mehr als 30 Vereine, 
die eine breite Palette verschiedenster Interessen 
und Hobbys abdecken. Ob Sportvereine, Kultur-
vereine, Musikgruppen oder soziale Organisatio-
nen – für jeden ist etwas dabei. 

Diese Vielfalt ermöglicht es den Bürgerinnen und 
Bürgern, ihre Leidenschaften zu verfolgen und 
gleichzeitig aktiv am Gemeinschaftsleben teilzu-
nehmen.

• Gemeinschaft und Zusammenhalt:
Das Vereinsleben fördert den Zusammenhalt und 
das Gemeinschaftsgefühl. Durch regelmäßige 
Treffen, Veranstaltungen und Projekte entstehen 
starke Bindungen und ein Gefühl der Zugehörig-
keit. Die Vereine sind ein Ort, an dem Menschen 
jeden Alters und Interessen zusammenkommen 
und sich gegenseitig unterstützen.

• Engagement und Ehrenamt: 
Die Vereine in Seitenstetten werden durch das 
Engagement und die ehrenamtliche Arbeit ihrer 
Mitglieder getragen. Diese freiwillige Arbeit ist 
von unschätzbarem Wert und trägt maßgeblich 
dazu bei, dass die Vereine ihre Aktivitäten und 
Angebote aufrechterhalten können. Ehrenamtli-
che Helfer sind das Rückgrat der Vereine und ver-
dienen großen Dank und Anerkennung. 

Ich möchte daher allen Vereinsmitgliedern und 
ehrenamtlichen Helfern meinen Dank ausspre-
chen für ihre unermüdliche Arbeit und ihr En-
gagement. Ihre Beiträge sind von unschätzbarem 
Wert für Seitenstetten.

• Neue Mitglieder sind immer willkommen: 
Die Vereine in Seitenstetten sind stets auf der Su-
che nach neuen Mitgliedern, die frischen Wind 
und neue Ideen mitbringen. Egal, ob Sie neu in 
der Gemeinde sind oder einfach nach einer neu-
en Herausforderung suchen – die Vereine freuen 
sich über jeden, der sich engagieren möchte. 

Neue Mitglieder bringen nicht nur neue Perspek-
tiven, sondern bereichern auch das Vereinsleben 
und tragen zur Weiterentwicklung der Gemein-
schaft bei.

• Kontaktdaten:
Wenn Sie Interesse haben, einem Verein beizu-
treten, oder mehr über die verschiedenen Verei-
ne in Seitenstetten erfahren möchten, besuchen 
Sie bitte die Homepage von Seitenstetten unter 
www.seitenstetten.gv.at. 

Dort finden und bekommen Sie alle notwendigen 
Kontaktdaten und Informationen, um den richti-
gen Verein für sich zu finden.

Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie gerne das 
Gemeindeamt unter 07477/422 24 oder mich. 
Meine Kontaktdaten finden Sie ebenfalls auf der 
Homepage der Gemeinde.

Abschließend möchte ich Sie alle ermutigen, sich weiterhin aktiv in unserer Gemeinde einzubringen. Ge-
meinsam können wir Seitenstetten zu einem noch besseren Ort machen, in dem Bildung, Sport und Ver-
einsleben florieren.

Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen

Obmann Bildungs- und Sportausschuss  
Gf. GR Albert Ritt
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Der Bürgermeister informiert

Alle Tagesordnungspunkte, die in der Sitzung beschlossen wurden:

• Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

• Beratung und Beschlussfassung über die vorliegenden Mietverträge betreffend „Vierkanter der Gesund-
heit“

• Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Gestaltungskonzept einer Ortskerngestaltung, der 
Außenmöblierung, der Größe des Projektgebietes, sowie den weiteren Planungsschritten 

• Beratung und Beschlussfassung über ein Angebot der Fa. GEMDAT über eine digitale Amtstafel sowie der 
Erstellung einer neuen Homepage

• Beratung und Beschlussfassung über die Einführung einer digitalen Zeiterfassung

• Beratung und Beschlussfassung über eine Abänderung der „Richtlinien für die Herausgabe der Gemein-
dezeitung“

• Beratung und Beschlussfassung zu aktuellen Förderungen der Marktgemeinde Seitenstetten 

• Beschlussfassung über die Genehmigung von Hausanschlüssen an die öffentliche Ortswasserleitung

• Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Wirtschafts- und Gewerbeförderungen

• Beschlussfassung über die Verleihung eines Ehrenringes 

• Beschlussfassung über die Verleihung einer „Anstecknadel für Öffentlich-
keitsarbeit“

• Beschlussfassung über die Gewährung von Subventionsansuchen 

• Pfingstsammlung

Gemeinderatssitzung vom 8. Mai 2025

Auslaufen von freiwilligen Förderungen der Marktgemeinde Seitenstetten 
mit 30. Juni 2025
Die finanzielle Situation ist für viele Gemeinden aktu-
ell schon äußerst belastend. So werden auch uns als 
Gemeinde in den nächsten Jahren die enorm steigen-
den Ausgaben für Spitäler und Pflege im Wege der 
„Landesumlagen“ massiv belasten. Dazu kommt die 
weiterhin schwache Wirtschaft mit daraus folgenden 
stagnierenden Steuereinnahmen. Es wird prognosti-
ziert, dass bis Ende 2025 bereits 45% der Gemeinden 
den laufenden Betrieb ohne Zuschüsse nicht mehr 
abdecken können. 

Es wird also noch enger – darauf müssen wir uns lei-
der einstellen – und das heißt, für die kommenden 
2 bis 3 Jahre steht uns als Gemeinde eine herausfor-
dernde Zeit bevor. 

Da es besser ist den Schwierigkeiten direkt ins Auge 
zu sehen und vorbereitet zu sein – anstatt davon 
überrascht zu werden – ist in einem ersten Schritt 
dringend angeraten, zeitgerecht, laufende Ausgaben 
der Gemeinde zu hinterfragen, gewährte Förderun-
gen der Gemeinde auf ihre Notwendigkeit zu prüfen, 

um somit einen Spielraum für erforderliche Investiti-
onen in die Zukunft zu schaffen. 

Im Gemeinderat wurde daher beschlossen, dass die 
Förderungen der Gemeinde für PV-Anlagen, PV-Spei-
cher, Regenwassernutzungsanlagen sowie Energie-
technische Optimierung und Schaffung von Wohn-
raum mit Ablauf des 30. Juni 2025 auslaufen werden.

Im Energie- und Umweltausschuss sollen die beste-
henden PV-Anlagen der Gemeinde auf die Erweite-
rung mit einem PV-Speicher geprüft, und weitere 
Optimierungsmöglichkeiten betreffend Stromver-
brauch ausgearbeitet werden. Die Förderung „Bleib-
mobil-Taxi" soll im Sozial- und Gesundheitsausschuss 
überarbeitet, angepasst, sowie auf das Leistungsan-
gebot des VOR-Flex abgestimmt werden.

Bei den genannten Förderungen wurden in den 
letzten beiden Jahren eine Fördersumme von € 
339.483,29 durch die Marktgemeinde Seitenstetten 
gewährt. 
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Schulen
      

 

 

 

„Landwirtschaft macht Schule“ 

Am Montag, den 7.4. bzw. Mittwoch, den 9.4. ereignete sich für unsere Schüler/innen der 
ersten bzw. vierten Klassen eine sehr besondere Vortragsreihe im Rahmen des Biologie-
Unterrichts.  

Helmut Tramberger hielt für die 4. Klassen einen Vortrag über seinen vollautomatisierten 
Milchlieferbetrieb inkl. Melkroboter und allem, was es dazu braucht. Er erklärte seinen 
Tagesablauf und brachten den Schüler/innen vor allem auch näher, dass es den 
österreichischen Landwirten sehr wichtig ist, dass es den Tieren gut geht und sie gesund 
bleiben. Er betonte, dass die Landwirtschaft in unserem Land eine „Kreislaufwirtschaft“ 
ist – die gewonnene Milch liefert Nahrung für die Menschen, Jauche/Mist von den Tieren 
wird als Dünger auf die Wiesen/Felder gebracht, dort wächst wiederrum nährstoffreiches 
Futter für die Tiere, wodurch die Qualität der gewonnen landwirtschaftlichen Produkte 
steigt.   

Manuel Gelbenegger und Magdalena Reitner stellten ihre landwirtschaftlichen Betriebe 
in den ersten Klassen vor und hielten gemeinsam einen sehr interessanten und 
anschaulichen Vortrag.  

Magdalena Reitner erzählte viel von ihrem Milchlieferbetrieb zuhause. Wie die Kalbinnen 
zu Kühen aufgezogen werden, wie das Futter geerntet wird und noch vieles mehr.  

Manuel Gelbenegger stellt seinen Stier-Mastbetrieb vor und erklärte auch sehr 
anschaulich mit vielen Bildern den Kreislauf seines Betriebes - wie die Stier-Kälber zu ihm 
kommen und dann in verschiedenen Altersgruppen gemeinsam gehalten werden (von 
„Kleinkindgruppe“, über „Volks- und Mittelschulgruppen“ bis hin zu den „erwachsenen“ 
Stieren.) 

Die beiden Vortragenden haben mit den Schüler/innen sowohl über das Tierwohl als auch 
über die gute Qualität der österreichischen Landwirtschaftsprodukte gesprochen. Es 
wurden die verschiedenen Gütesiegel (AMA Gütesiegel, Bio Austria Gütesiegel usw.) 
erklärt und darauf hingewiesen, dass z.B. für Fleisch aus Argentinien niemals so hohe 
Standards gelten und noch dazu lange Transportwege eine hohe Belastung für die Umwelt 
darstellen.  

Auch Obst und Gemüse sollten möglichst saisonal und örtlich eingekauft werden – denn 
zur „natürlichen“ Erntezeit „schmecken die Erdbeeren doch eindeutig am besten“, wie 
Magdalena Reitner es betonte. Außerdem sind dann auch die wertvollen Inhaltstoffe am 
höchsten konzentriert.  

                              MITTELSCHULE    SEITENSTETTEN-BIBERBACH 

 

Amstettner Straße 29 
3353 Seitenstetten 

 

s305142@noeschule.at 
T 07477/42 359 

 

Am Montag, den 7.4. bzw. Mittwoch, den 9.4. ereig-
nete sich für unsere Schüler/innen der ersten bzw. 
vierten Klassen eine sehr besondere Vortragsreihe 
im Rahmen des Biologie-Unterrichts. 

Helmut Tramberger hielt für die 4. Klassen einen 
Vortrag über seinen vollautomatisierten Milchlie-
ferbetrieb inkl. Melkroboter und allem, was es dazu 
braucht. Er erklärte seinen Tagesablauf und brach-
ten den Schüler/innen vor allem auch näher, dass 
es den österreichischen Landwirten sehr wichtig ist, 
dass es den Tieren gut geht und sie gesund bleiben. 
Er betonte, dass die Landwirtschaft in unserem Land 
eine „Kreislaufwirtschaft“ ist – die gewonnene Milch 
liefert Nahrung für die Menschen, Jauche/Mist von 
den Tieren wird als Dünger auf die Wiesen/Felder ge-
bracht, dort wächst wiederrum nährstoffreiches Fut-
ter für die Tiere, wodurch die Qualität der gewonnen 
landwirtschaftlichen Produkte steigt.  

Manuel Gelbenegger und Magdalena Reitner stellten 
ihre landwirtschaftlichen Betriebe in den ersten Klas-
sen vor und hielten gemeinsam einen sehr interes-
santen und anschaulichen Vortrag. 

Magdalena Reitner erzählte viel von ihrem Milchlie-
ferbetrieb zuhause. Wie die Kalbinnen zu Kühen auf-
gezogen werden, wie das Futter geerntet wird und 
noch vieles mehr.

Manuel Gelbenegger stellt seinen Stier-Mastbetrieb 
vor und erklärte sehr anschaulich mit vielen Bildern

den Kreislauf seines Betriebes - wie die Stier-Kälber 
zu ihm kommen und dann in verschiedenen Alters-
gruppen gemeinsam gehalten werden (von „Klein-
kindgruppe“, über „Volks- und Mittelschulgruppen“ 
bis hin zu den „erwachsenen“ Stieren.)

Die beiden Vortragenden haben mit den Schüler/in-
nen sowohl über das Tierwohl als auch über die gute 
Qualität der österreichischen Landwirtschaftspro-
dukte gesprochen. Es wurden die verschiedenen 
Gütesiegel (AMA Gütesiegel, Bio Austria Gütesiegel 
usw.) erklärt und darauf hingewiesen, dass z.B. für 
Fleisch aus Argentinien niemals so hohe Standards 
gelten und noch dazu lange Transportwege eine 
hohe Belastung für die Umwelt darstellen. 

Auch Obst und Gemüse sollten möglichst saisonal 
und örtlich eingekauft werden – denn zur „natürli-
chen“ Erntezeit „schmecken die Erdbeeren doch 
eindeutig am besten“, wie Magdalena Reitner es be-
tonte. Außerdem sind dann auch die wertvollen In-
haltstoffe am höchsten konzentriert. 

Zum Abschluss bekamen die Schüler/innen noch ein 
Latella von der Schärdinger Molkerei in Aschbach. 
Wir bedanken uns herzlich für die großartige Initia-
tive der örtlichen Bauernschaft und freuen uns auf 
weitere gute Zusammenarbeit.

Text und Fotos: 
Jutta Feuerstein-Holzer

Karin Schenkermayr

QR-Code: Schulhomepage
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Veranstaltungen

SPERRMÜLL  
SERVICE

Sperrmüll ist jener haushaltsübliche Abfall, welcher zu groß für die Abfalltonnen zu Hause ist.
Melden Sie sich zu den vorgegebenen Terminen in Ihrer Gemeinde online an:

ANMELDUNG SPERRMÜLL

Ihr nächstes Altstoff Zentrum zur  
Sperrmüll Abgabe befindet sich in:

ABGABE-MÖGLICHKEITEN FÜR SPERRMÜLL

www.gda.gv.at/sperrmuell

Datum:

Tag: 

Anmeldeschluss:

Beschreibung des Gebietes: 

ABHOLUNG ZWISCHEN 06:00 – 19:00 UHR

2025

JA

- Matratzen, Teppiche
- Möbel, Holz
- Kleinmetalle  
- Ski, Snowboards
- Badewanne

 

NEIN

- E-Herd
- Waschmaschine
- Geschirrspüler
- Bildschirme
- Kühlschrank

AL
TS

TO
FF

SA
MM

EL
ZE

NT
RU

M - Leuchtstoffröhren
- Öl
- Problemstoffe
- Batterien, Akku
- Medikamente

PR
OB

LE
MS

TO
FF

SA
MM

LU
NG - Papier

- Kunststoff Verp.
- Restmüll
- BioabfallHA

US
HA

LT
S-

TO
NN

EN- Bauabfälle
- Gewerbeabfälle
- Dämmstoffe
- Bauschutt
- Reifen

EN
TS

OR
GU

NG
SF

IR
MA

Öffnungszeiten:

Ort:

Je Liegenschaft werden bis zu 3 m³ pro 
Sperrmüllart entsorgt. 1 m³ entspricht der 
Größe eines kleinen Pkw-Anhängers.
Einzelstücke dürfen max. 60 kg wiegen. 
Die maximale Abmessung der 
Sperrmüllteile beträgt 1,50 m x 2 m!

Sperrmüll straßenseitig an der Grund-
stücksgrenze, nach Abfallarten getrennt, 
bereitstellen!

Mit geeigneten Abfällen (z.B.: Böden,  
Teppiche) an unterster Schicht beginnen  
um Beschädigungen zu verhindern!

Der Zutritt auf die Liegenschaft muss  
möglich sein!

Mit Abgabe Ihrer Anmeldung stimmen  
Sie den Sperrmüll Bedingungen zu!

HARDFACTS

Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben  

T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

MÜLLTRENNUNG BEI DER SPERRMÜLLSAMMLUNG 
Bitte die Abfallarten Holz, Metall und Sperrmüll 
getrennt bereitstellen.

29. September 2025

Montag

21. September 2025

gesamtes Gemeindegebiet Seitenstetten

1. ASZ Seitenstetten: 
     Sankt Veit 9, 3353 Seitenstetten  
 
2. ASZ St. Peter/Au: 
     Betriebsgebiet-West 6, 3352 St. Peter/Au 

1. ASZ Seitenstetten: 
     Montag 14:00 – 16:00 Uhr  
     Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr  
     1. Samstag im Monat 09:00 – 11:00 Uhr  
2. ASZ St. Peter/Au: 
     Montag 14:30 – 18:00 Uhr  
     Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr 
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Jetzt Wunsch- 
termin sichern  
und Zeit sparen:

Seitenstetten 
Neue Mittelschule

13:30 – 15:00 Uhr  
16:00 – 20:00 Uhr

Mittwoch,
04.06.2025

Alle Infos zur Blutspende: 
blut.at - 0800 / 190 190

SPENDE  
BLUT blut.at

SAVE THE DATE, 
SAVE A LIFE!



Seite 14  www.seitenstetten.gv.at

Veranstaltungen

FR 12—18 UHR / SA+SO 9—18 UHR

/PFLANZEN
/GARTENKUNST
/KULINARIK

stift-seitenstetten.at

NaturGezähmte

Von barocken Gärten  

und Grün im Salon

GARTEN
TAGE

13.-15. JUNI 25
SEITENSTETTEN
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Sa, 22. Juni 2024

Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt!

Sa, 28. Juni 2025
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Diverses

Prof. Musalek und Kabarettistin Titze sprechen in St. Peter/Au über den "Rausch 
des Lebens - Ohne Sucht zum echten Glück"
Am 17. Juni 2025 um 18:30 Uhr lädt der Tourismus-
verband LEADER-Region Moststraße und die „Ge-
sunde Gemeinde St. Peter/Au“ im Rahmen der Vor-
tragsreihe „Impulse für Kopf und Herz“ zu einem 
besonderen Zwiegespräch, einer Live-Podcast-Show, 
ins Schloss in St. Peter ein.

2026 findet im Landesklinikum Mauer – und damit 
mitten in der Region Moststraße – die Niederöster-
reichische Landesausstellung statt, die sich dem The-
ma mentale Gesundheit widmet. In Vorbereitung da-
rauf soll die Vortragsreihe wertvolle Impulse liefern 
und Bewusstsein für seelisches Wohlbefinden und 
Resilienz schaffen.

In St. Peter/Au erwartet das Publikum eine authenti-
sche und tiefgehende Auseinandersetzung mit dem 
Thema Sucht, Veränderung und Lebensglück:

Psychiater Univ.-Prof. Dr. Michael Musalek, einer der 
führenden Experten für psychische Gesundheit und 
Suchtforschung, trifft auf Kabarettistin und Autorin 
Verena Titze, die als ehemalige Alkoholabhängige of-

fen über ihre persönliche Geschichte spricht. Die bei-
den, die auch den Podcast „Im Rausch des Lebens“ 
miteinander führen, beleuchten in St. Peter die Hin-
tergründe von Sucht, gesellschaftlich akzeptierten 
Rauschmitteln, Stigmatisierung und der Frage, ob 
ein Leben ohne Sucht glücklicher sein kann als jeder 
Rausch?

Der Tourismusverband Moststraße sowie die Vertre-
ter:innen der „Gesunden Gemeinde St. Peter/Au“ als 
Mitveranstalter:innen freuen 
sich auf Ihr Kommen! 

Eintrittskarten à 15 Euro sind 
ab sofort erhältlich auf der 
Oeticket-Website – der QR-
Code führt zum Ticketverkauf.
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Mithilfe gesucht 
verschiedenen Tätigkeiten rund um  

Haus und Hof 
Bäume pflegen, Pferde versorgen, 

 Mähen, Garten… 
Arbeitsort: St. Johann in Engstetten 

ca. 10-20h/Woche 

Wichtig: Freude an der Sache, 
eigenständiges Arbeiten 

ab sofort möglich 
 

Kontakt  0664 3551066 

 

 


 

Demenz Info-Point Amstetten
im Kundenservice der ÖGK

Anzengruberstraße 8, 3300 Amstetten

Termine 2025
jeden 1. Mittwoch im Monat von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Monat Termin Uhrzeit
Jänner 01.01.2025 12:00 – 14:00 Uhr
Februar 05.02.2025 12:00 – 14:00 Uhr
März 05.03.2025 12:00 – 14:00 Uhr
April 02.04.2025 12:00 – 14:00 Uhr
Mai 07.05.2025 12:00 – 14:00 Uhr
Juni 04.06.2025 12:00 – 14:00 Uhr
Juli 02.07.2025 12:00 – 14:00 Uhr
August 06.08.2025 12:00 – 14:00 Uhr
September 03.09.2025 12:00 – 14:00 Uhr
Oktober 01.10.2025 12:00 – 14:00 Uhr
November 05.11.2025 12:00 – 14:00 Uhr
Dezember 03.12.2024 12:00 – 14:00 Uhr

Kostenfreie Leistungen des Demenz-Service NÖ:
- Demenz-Info-Points (Sprechstunden): anonyme Beratungen, ohne vorherige

Terminvereinbarung, Termine siehe oben
- NÖ Demenz-Hotline unter 0800 700 300 (Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr)
-  der Internetseite www.demenzservicenoe.at
- Informationsveranstaltungen, siehe Homepage - Veranstaltungskalender



Seite 18  www.seitenstetten.gv.at

Bildungszentrum

Alle Veranstaltungen finden – außer anders angegeben – im BZ St. Benedikt statt. 

Datum Uhrzeit Kurstitel Referent*in 
01.06. 12.30 Bibelwanderwoche mit P. Michael Prinz in Seitenstetten und 

Umgebung 
P. Michael Prinz 

10.06. 17.30 Ich lebe allein – doch nicht einsam – und liebe mein Leben 
Sommerbuffet mit (Gesprächs-) Impulsen für Alleinlebende 

Birgit Detzlhofer, MSc 

12.06. 09.00 Stöpserltreffen – Thema: Do it Yourself Hebammen-Team 
12.06. 19.00 Vernissage „EINKLANG“ 

Fine Art – Schwarz-Weiß-Fotografie 
Friedrich Huber 

15.06. 11.00 Stift Seitenstetten: Konzert im Turm – ad libitum gföhl – 
Barocke Hausmusik 

ad libitum gföhl 

16.06. 19.30 Frauenliturgie – Frauen feiern gemeinsam ihren Glauben Anna Rosenberger 
Mag.a Lucia Deinhofer 

21.06. 13.00 Künstlergespräch mit Friedrich Huber zur Ausstellung 
„EINKLANG“ 

Friedrich Huber 

27.06. 16.30 Die Liebe, die du suchst – IMAGO Workshop für Singles 
und Interessierte 

Mag. Erwin Jäggle 

 
 

Ich lebe allein – doch nicht einsam – und liebe mein Leben 
Sommerbuffet mit (Gesprächs-) Impulsen für Alleinlebende 
Als Allein-Lebende (Singles, getrennt, geschieden, verwitwet…, freiwillig oder unfreiwillig) sind wir 
in der Gestaltung unseres Alltags sehr unterschiedlich gefordert. 
Ein ungezwungenes, gemütliches Ambiente erwartet uns im Bildungshaus. Wir werden uns 
bewusst dieser Lebensform widmen, mit all ihren Schönheiten, Schwierigkeiten, Fragen, 
Sehnsüchten und Herausforderungen. Outdoor-Stationen bei Schönwetter, Natursymbole, Teich, 
Garten und ein genussvolles Sommerbuffet bilden einen kreativen Rahmen für Impulse, 
Anregungen, Gedanken und bereichernde Gespräche. Wir wollen unser Leben, so wie es gerade 
ist, wertschätzen, feiern, tanzen und ausrichten - in Kontakt mit uns selbst, mit anderen Menschen und in der Welt. 
 

10. Juni 2025, Dienstag, 17:30-20 Uhr 
Leitung: Birgit Detzlhofer MSc, Akad. Psychosoziale Beraterin, Erwachsenenbildnerin, Supervisorin und Coach 
www.birgit-detzlhofer.at 
Beitrag: € 56,-   Anmeldung: erforderlich 
 

EINKLANG – Fine Art – Schwarz-Weiß-Fotografie 
Licht-Komposition-Emotion 
Als Meister der Schwarz-Weiß Fotografie präsentiert Friedrich Huber seine Werke mit dem Titel 
„EINKLANG“: Bekannt für seine Fähigkeit, Momente mit Tiefe und einer besonderen Plastizität 
festzuhalten, entführt er die Betrachter in eine Welt harmonischer Naturaufnahmen. Diese 
Ausstellung zeigt die Schönheit der Natur durch eine Linse eines  
Fotografen der sich mit ihr im „EINKLANG“ befindet. 
 

Vernissage: 12. Juni 2025, Donnerstag, 19:30 Uhr 
Künstlergespräch: 21. Juni 2025, Samstag, 13-16 Uhr 
Künstler: Friedrich Huber, www.friedrichhuber.com 
 

Die Ausstellung ist bis Ende August zu den Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 8-12 Uhr und 14 - 16 Uhr sowie nach 
telefonischer Terminvereinbarung unter 07477-42885 zugänglich. 
 

K.
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n 
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Konzert im Turm 
ad libitum gföhl – Barocke Hausmusik 
Erleben Sie ein außergewöhnliches Konzert im historischen Läuthaus des Stiftes Seitenstetten, 
das mit seiner beeindruckenden Akustik und dem besonderen Ambiente verzaubert. Das 
Ensemble ad libitum gföhl bringt frühbarocke Tänze aus Praetorius’ Terpsichore zu Gehör, ergänzt 
durch bekannte Werke von Purcell und Händel. Das Programm wird mit Texten rund um das Thema 
Garten bereichert. Seit acht Jahren musizieren sieben Amateurmusiker*innen und ein 
Musikstudent aus Gföhl und der Wachau ad libitum - „nach Belieben“ – in wechselnden 
Besetzungen und immer wieder neu inspiriert. 
 

15. Juni 2025, Sonntag, 11 Uhr 
Musik: ad libitum gföhl 
Karten: VVK € 15,- / Tageskassa € 18,- 
Anmeldung: Karten im BZ St. Benedikt und im Klosterladen 

 

Frauenliturgie 
Frauen feiern gemeinsam ihren Glauben 
Wir Frauen laden ein, gemeinsam zu beten, zu singen, unserem Glauben auf der Spur zu sein 
und einander zu stärken. Die Frauenliturgie findet alle 2 Monate am zweiten Montag im Monat 
statt. Jeder Termin ist einzeln besuchbar. 
 

16. Juni 2025, Montag, 19:30-21 Uhr  
Leitungsteam: Anna Rosenberger, ehem. Diözesanvorsitzende kfb 

Mag.a Lucia Deinhofer, Theologin, Leitung BZ St. Benedikt 
Beitrag: kein Beitrag   Anmeldung: nicht erforderlich 

 

Die Liebe, die du suchst – Imago Single-Workshop  
Dieses Angebot richtet sich an alle, die sich intensiver mit dem Thema Liebe und dem Wesen von 
Paarbeziehungen auseinandersetzen möchten. Es spricht Menschen an, die sich auf eine neue 
Beziehung vorbereiten, Vergangenes abschließen oder ihre Beziehungsfähigkeit erweitern wollen. 
Auch jene, die noch auf der Suche nach dem/der „richtigen“ Partner*in sind und neue Einsichten 
gewinnen möchten, sowie Personen, die sich selbst und andere besser verstehen möchten, finden 
hier wertvolle Impulse. Wer an seiner aktuellen Beziehung arbeiten möchte, auch ohne aktive 
Beteiligung des/der Partner*in, ist ebenso herzlich willkommen. 
 

27. Juni 2025, Freitag, 16:30 Uhr bis Sonntag, 29. Juni 2025, 15 Uhr 
Leitung: Mag. Erwin Jäggle, Psychotherapeut, Dipl. Ehe- und Familienberater, Imago-Therapeut, www.myimago.at 
Beitrag: € 165,- inkl. Buch   Anmeldung: erforderlich 

 
 

Wege zum Leben - gemeinsam gehen: Zertifizierter Lehrgang für Pilgerbegleiter*innen 
Oktober 2025- August 2026 

 
Immer mehr Menschen unterbrechen den Alltag, ziehen die Wanderschuhe an, packen den 
Rucksack und machen sich auf den Weg, um zu pilgern. 
Dieser Lehrgang befähigt die Teilnehmer*innen, einzelne Personen oder Gruppen auf Pilgerungen 
spirituell zu begleiten, diese zu organisieren und die Faszination des Pilgerns zu vermitteln. 
Die einzelnen Module finden in Klöstern und im BZ St. Benedikt statt. Ergänzend finden eine 
viertägige Praxispilgerung und Online-Abende statt. Nähere Informationen zu den Modulen und 
Referent*innen unter www.st-benedikt.at . 
 

Unverbindliche Infoabende – Anmeldung erbeten! 
12. Juni 2025, Donnerstag, 19 Uhr Bildungshaus St. Hippolyt, St. Pölten  
9. September 2025, Dienstag, 19 Uhr BildungsZentrum St. Benedikt, Seitenstetten  
17. September 2025, Mittwoch, 18.30 Uhr ONLINE via Zoom 
 

Lehrgangskosten: € 960,- zzgl. Aufenthalt 
Lehrgangsleitung: Dipl.Päd.in Monika Angerer, Religionspädagogin, Pilgerbegleiterin, Hospizbegleiterin 
Mag.a Lucia Deinhofer, Theologin, Religionspädagogin, Leitung BZ St. Benedikt 
Mag.a Margarethe Gruber, Bildungsmanagerin, BZ St. Benedikt 
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst:

PRAKTISCHE ÄRZTE
31. Mai / 01. Juni Dr. Fritz Reith St. Peter/Au 07477 436 950

07. / 08. / 09. Juni GP Dr. Derfler & Dr. Griessenberger OG Seitenstetten 07477 433 110

14. / 15. Juni Dr. Brigitte Panholzer Wolfsbach 07477 82 30

19. Juni GP Dr. Derfler & Dr. Griessenberger OG Seitenstetten 07477 433 110

21. / 22. Juni Dr. Dagmar Schneider Ertl 07477 201 20

28. / 29. Juni Dr. Fritz Reith St. Peter/Au 07477 436 950

Wochenenddienst für praktische Ärzte ist immer von 8.00 bis 14.00 Uhr, Bitte Termin beim Arzt vereinbaren!
Von 14.00 bis 19.00 Uhr bekommt man unter der Nr. 1450 ärztliche Auskunft,

ab 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr ist unter der Nr. 141 ein Ärztenotdienst telefonisch erreichbar.

ZAHNÄRZTE
31. Mai / 01. Juni Dr. Kreuzer Jakob Weistrach 07477 43 550

07. / 08. / 09. Juni Dr. med. dent. Orun Evren Amstetten 07472 29 064

14. / 15. Juni Dr. Fehringer Simone Wallsee 07433 23 60

19. Juni Dr. med. dent. Fülöp Agnes Haidershofen 07434 20 502

21. / 22. Juni Dr. med. dent. Schröckmair Stefan, MSc St. Valentin 07435 54 475

28. / 29. Juni Dr. Ibraheem Mohammad Gresten 07487 30 484

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN
Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten

Sie unter der Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.
Der Apothekenruf ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang zum Ortstarif erreichbar.

KLEINTIERNOTDIENST AMSTETTEN
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 - 19:00 Uhr. Die Notfallnummer lautet: 07206 20 356

Weitere Informationen: www.kleintier-notdienst-amstetten.at

TERMINE ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ST. VEIT

Montag geöffnet von 14.00 bis 16.00 Uhr: 02., 16., 23. und 30. Juni

Donnerstag geöffnet von 16.00 - 18.00 Uhr: 05., 12. und 26. Juni

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr: 07. Juni

Meisterschaftsspiele des USC HÖFLER Metalltechnik Seitenstetten
Freitag, 06. Juni  18:30 Uhr Seitenstetten : Amstetten

Beginnzeit der U23 jeweils 2 Stunden vor dem Hauptspiel

Meisterschaftsspiele des ESV Union Seitenstetten
Samstag, 07. Juni   16:00 Uhr Seitenstetten : Krumnussbaum

GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN
Das Gemeindeamt hat am Freitag, den 20. Juni 2025 geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!


